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unternehmerische Basis für eine exportstarke Industrie
Wirtschaftsstandort Niedersachsen – 



Sehr geehrte Damen und Herren,

mit unserer Veranstaltungsreihe wollen wir Unternehmen auf den globalen Markt vorbereiten und ihnen 
Hilfestellung für ihre Auslandsaktivitäten geben. Eine starke „Heimatbasis“ mit dem Wirtschaftsstandort 
Niedersachsen als Dreh- und Angelpunkt für eine erfolgreiche Bearbeitung ausländischer Märkte ist dabei 
von existenzieller Bedeutung. Ausländische Produktions werke stützen unter einem konkurrenzfähigen 
Kostenmix nicht selten Produktion und Beschäftigung im Inland. 

Wir wollen der Frage nachgehen, welche Voraussetzungen die Landespolitik schaffen muss, um 
die Auslandsaktivitäten unserer Unternehmen zu fördern. Wir wollen aber auch aufzeigen, was den 
Wirtschaftsstandort Niedersachsen für unsere Unternehmen attraktiv macht. Und wir wollen darüber 
diskutieren, welche Maßnahmen auf die wirtschaftspolitische Agenda gehören, um die Standortattrak-
tivität hierzulande zu erhöhen.
 

Dr. Volker Schmidt Harald Becker
Hauptgeschäftsführer Geschäftsführer
NiedersachsenMetall Deutsche Management Akademie Niedersachsen
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PROGRAMM

Stephan Weil
Niedersächsischer
Ministerpräsident

Nach seinem Jurastudium 
arbeitete Stephan Weil als 
Rechtsanwalt in Hannover.  
Weitere Stationen seiner 
Laufbahn waren: Staatsanwalt bei der Staats-
anwaltschaft und Richter am Amtsgericht 
Hannover, Ministerialrat im Niedersächsischen 
Justizministerium, Stadtkämmerer und Ober-
bürgermeister der Stadt Hannover. Seit Februar 
2013 Niedersächsischer Ministerpräsident.

Prof. Dr. Michael Hüther
Direktor, Institut der 
deutschen Wirtschaft Köln

Der promovierte Wirtschafts-
wissenschaftler war General-
sekretär des Sachverständi-
genrates zur Begutachtung 
der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung, später Chef-
volkswirt bei der DekaBank. Seit 2001 ist Michael 
Hüther Honorarprofessor an der EBS Business 
School in Oestrich-Winkel, seit 2004 Direktor des 
Instituts der deutschen Wirtschaft in Köln.

Eintreffen der Gäste (ab 17.30 Uhr)

18.00 Uhr – Auftakt und Begrüßung 

Harald Becker   
Geschäftsführer der DMAN

Dr. Volker Schmidt
Hauptgeschäftsführer
NiedersachsenMetall

Niedersachsen in der Globalisierung: 
Land mit Aussicht

Prof. Dr. Michael Hüther
Direktor, Institut der 
deutschen Wirtschaft Köln

Stephan Weil
Niedersächsischer Ministerpräsident 

20.00 Uhr – Get together (mit Imbiss)

Stephan Weil
Niedersächsischer  
Ministerpräsident

Dr. Jörg Nigge
Oberbürgermeister
der Stadt Celle 

Aline Henke
Geschäftsführende Gesellschafterin der
hankensbütteler kunststoffverarbeitung,
Präsidentin der IHK Lüneburg-Wolfsburg

Prof. Dr. Michael Hüther
Direktor, Institut der 
deutschen Wirtschaft Köln

Moderation: Jessica Bloem

Anmeldungen bitte unter: 
www.dman.de/csg-anmeldung

Podiumsdiskussion
Wirtschaftsstandort Niedersachsen

Was macht einen Standort attraktiv für Investoren? Welchen Platz nimmt 
der Standort Niedersachsen im Ranking der Bundesländer heute ein?  
Welche Stärken kann das Land vorweisen – aus Sicht des Wirtschafts-
experten, der Unternehmerin, der Landesregierung und der Stadt Celle?  
Bei welchen Themen gibt es Verbesserungsbedarf, und was wird dafür 
konkret unternommen?

Darüber diskutieren:



Veranstalter

Kooperationspartner

Veranstaltungsorganisation

Die Arbeitgeberverbände
Jutta Naumann
Schiffgraben 36 | 30175 Hannover
naumann@niedersachsenmetall.de
www.niedersachsenmetall.de

Veranstaltungsort

Deutsche Management-Akademie Niedersachsen 
gemeinnützige GmbH (DMAN)
Schloss Celle, Schlossplatz 1 | 29221 Celle
Tel. 05141 / 973 - 0
info@dman.de | www.dman.de

Parkplatzhinweis

Am Schloss stehen keine 
Parkplätze zur Verfügung. Bitte 
folgen Sie dem Parkleitsystem 
zum Parkhaus Congress Union 
(kurzer Fußweg zum Schloss).
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